
Sehr geehrte Damen und Herren,

Ihre Arbeit stellt jeden Tag hohe Anforderungen an Sie. 

Nutzen Sie den Schultag als kostenlose Fortbildung, 

zur Inspiration, Information und zum Erfahrungsaustausch. 

Freuen Sie sich auf interessante Vorträge namhafter 

Referenten zu aktuellen Themen, z.B. zur Digitalen Bildung.

Hierbei geht es nicht um allgemeine Phrasen zur Wichtig- 

keit des Themas. Vielmehr kommen schul erfahrene Experten

zu Wort. Sie vermitteln praxisnahes Wissen, geben Denk-

anstöße und regen zur Diskussion an. 

Anschauen, Anfassen und Ausprobieren – das ist das Motto der begleiten den 

Ausstellung mit ausgewählten Produkten! Schauen Sie auch unbedingt beim 

Sachenmacher-Mitmach-Workshop vorbei. 

Neu in diesem Jahr ist das Anmeldeverfahren. Für eine optimale Raumplanung

bitten wir um eine persönliche Anmeldung jedes einzelnen Teilnehmers. 

Ihr Plus: Bei der Online-Anmeldung erhalten Sie eine individuell erstellte

Anmeldebestätigung. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass Anmeldungen 

als Gruppe nicht mehr möglich sind! 

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen eine informative Zeit!

Herzliche Grüße 

Bernd Kiesewetter

Geschäftsleiter Wehrfritz

Wehrfritz GmbH · Postfach 11 07 · 96476 Bad Rodach

11. Bad Rodacher Schultag 
„Schule der Zukunft“

Mittwoch, 16. November 2016
8:00 – 15:30 Uhr in Bad Rodach 
 verschiedene Vorträge mit   
 Fachreferenten zu diesen Themen:
- Schule radikal neu denken (Magret Rasfeld)
- Praktische Ernährungsbildung 
  (Sarah-Wiener-Stiftung)
- Lernoptimierte Raumaustattung
- Gewaltprävention
- Gelingende Inklusion
- Gehirngerechte Sprachförderung
- Entdeckung der humorvollen Pädagogik

NEU: 3 praxisnahe Vorträge 
         zum Thema „Digitale Bildung“

- Programmieren in der Grundschule
- Lernen mit Tablets
-  Deutsch als Zweitsprache
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von                & 
in Zusammenarbeit mit der Grund- und Mittelschule Bad Rodach

KOSTENLOSE Fortbildung



Magret Rasfeld

Die Freiheit nutzen - 

Schule radikal neu denken

Die Schule mit ihrer ein-

seitigen Ausrichtung auf 

Wissensvermittlung, dem Glauben an ver- 

meintliche Homogenität, dem engen 

Fächerkorsett und dem Konkurrenzprinzip 

wird den Anforderungen des 21. Jahrhun-

derts nicht gerecht. In einer Zeit großer 

Umbrüche und Krisen, tiefgreifender 

Herausforderungen, komplexer und unsi-

cherer Situationen braucht unsere Gesell- 

schaft mutige und kreative Zukunfts-

gestalter.  

Der Vortrag lädt anhand erprobter Praxis  

in der Evangelischen Schule Berlin Zentrum  

ein, Schule neu zu denken und Muster-

brüche zu wagen. Lassen Sie sich inspirie-

ren, wie man durch Vertrauen in die groß-

artigen Potenziale junger Menschen das 

Lernen vom Kopf auf die Füße stellen kann. 

Vita: Magret Rasfeld ist Schulleiterin, Bil-

dungsinnovatorin und Autorin. Sie steht  

für einen Paradigmenwechsel in unseren 

Schulen, ist Preisträgerin des Vision Awards 

2012, des Querdenker-Awards 2013 und 

Initiatorin der Bewegung „Schule im 

Aufbruch“.

ERÖFFNUNGSVORTRAG:

Karsten Heilmann

Der Raum als 3. Pädagoge 

- Raumausstattungen im 

Lern- und Lebensraum 

Schule

Aufgrund zunehmender Präsenszeiten für  

Schüler, Lehrkräfte und alle anderen Mitar- 

beiter in der Schule ist die Entwicklung 

von Raumkonzepten besonders wichtig. 

Dabei geht es um die Schaffung von (Frei-)

Räumen, um den ganzheitlichen Ansatz 

des Bildungs- und Erziehungsauftrages im 

Lern- und Lebensraum Schule umzusetzen. 

In diesem Kontext kommt der Ausstattung  

von Räumen in Halbtags- und Ganztags-

systemen eine große Bedeutung zu.  

Im Vortrag werden lösungsorientierte,  

praxisnahe Beispiele sowie Gelingens-

bedingungen zur Entwicklung und Um- 

setzung von Raumkonzepten aufgezeigt.

Vita: Karsten Heilmann ist Schulleiter der  

Fridtjof-Nansen-Schule Hannover und 

Mitglied der Steuergruppe des Projektes 

des Kultus ministeriums „Bewegte Schule - 

gesunde Schule Niedersachsen”. Er sieht die 

Schule als lernendes System in einer sich 

ständig ver ändern den Welt. Sein Schul-

programm lautet „Bewegte Schule - Schule 

als lernendes System im Stadtteil“. 

 
Melanie Hörth  
(Sarah-Wiener-Stiftung)

„Ich kann kochen!“ 

Praktische Ernährungs-

bildung mit Kindern

 „Ich kann kochen!“ ist die erste und größ-

te bundesweite Initiative für praktische 

Ernäh rungsbildung für Kinder, initiiert von 

der gemeinnützigen Sarah-Wiener-Stiftung 

und der BARMER GEK.  

Mit kostenfreien Fortbildungen und um- 

fangreichen Bildungsmaterialien qualifi ziert 

sie bundesweit pädagogische Fach- und  

Lehrkräfte dafür, Koch- und Ernährungs-

kurse für Kinder in Kitas, Schulen und 

außerschulischen Lernorten durchzuführen.  

Der praxisorientierte Vortrag vermittelt 

einen Vorgeschmack auf das umfang-

reiche Bildungsprogramm und hilfreiche 

Informationen zum Thema „Gesunde 

Ernährung bei Kindern”. Er zeigt, wie man  

mit Kindern eine Verkostung von Lebens-

mitteln durchführen und damit die Lust auf 

gesunde Ernährung wecken kann.

Vita: Melanie Hörth hat internationale 

empirische Bildungsforschung mit dem 

Schwerpunkt auf Lehren und Lernen stu-

diert. Bei der Sarah-Wiener-Stiftung ist sie 

unter anderem als Referentin tätig.

Dr. Katrin Hille

Wie lernt das Gehirn 
Sprache? – Tipps für ein 
sprachförderliches Umfeld

Wer ein Kind beim Auf-

wachsen begleitet, staunt immer wieder 

über große Fortschritte in vielen Bereichen. 

Doch keine andere Entwicklung ist so 

imposant wie die Sprachentwicklung. 

Wie lernt das Gehirn eine Sprache? Und 

auch noch eine zweite? Was braucht es 

dafür in seiner Umgebung? Wie kön-

nen Erwachsene ein sprachförderliches 

Umfeld schaffen, das selbst bei Kindern 

mit Migrationshintergrund funktioniert? 

Der Vortrag erklärt die Grundlagen des 

Sprachenlernens, zeigt Beispiele für ein 

gutes sprachförderliches Umfeld und gibt 

Tipps, die Sie sofort einsetzen können.

Vita: Dr. Katrin Hille ist Psychologin mit  

einem breiten Arbeits- und Interessens-

spektrum. Sie hat das Transfer-Zentrum für 

Neurowissenschaften und Lernen an der 

Universität Ulm mit aufgebaut und ist seit- 

dem in dessen Leitung tätig. Ihre Themen 

sind die Evaluation von Lern- und Lehrkon-

zepten sowie die Übertragung von Ergeb-

nissen und Impulsen aus den Neurowissen- 

schaften auf das Lernen. Dafür engagiert  

sie sich auch in der Weiterbildung.

Andreas Hofmann

Mobiles Lernen mit 

Tablets - nur ein Hype 

oder die erste reelle 

Chance für Schulen?

Als Initiator eines der ersten Tablet-

Projekte des Landes und einer nunmehr 

fast 5-jährigen Erfahrung mit Tablets 

und insgesamt 7 Jahren in 1:1 ausgestat-

teten Klassen gibt der Referent einen 

Überblick über die digitale Entwicklung an 

Deutschlands Schulen. Dabei steht neben 

praktischen Beispielen und Erfahrungen 

die Frage im Vordergrund, wie es gelingen 

kann, das oftmals zu sehr gehypte Medium 

des Tablet PC konzeptionell und erfolgreich 

an Schulen einzusetzen und endlich das zu 

erreichen, was längst überfällig ist: eine 

Veränderung des Unterrichts im Zeitalter 

von Snapchat, Facebook und Instagram.

Vita: Andreas Hofmann ist Lehrer für 

Englisch, Geschichte und Politik an der 

Oberschule Waldschule Hatten.  

Als Medienpädagogischer Berater ist er für 

das Niedersächsisches Landesinstitut für 

schulische Qualitätsentwicklung tätig. Er 

initiierte eines der ersten deutschen Tablet-

Projekte (iPad) und hat die Tagung „mobile.

schule“ ins Leben gerufen.

Prof. Dr.  

Daniela Schmeinck

Let’s code - Program-
mieren in der Grundschule  
Sachunterricht 2.0 - MINT-
Bildung für die Zukunft

WeDo 2.0 animiert Schüler dazu, sich mit 

spannen den Experimenten und kindgerech- 

ten For schungs aufgaben auseinanderzuset-

zen. Beim Bauen und Programmieren von 

Robotern entwickeln sie durch Anfassen 

und Ausprobieren eigene Lösungen, die sie  

mithilfe der Software dokumentieren, 

untereinander teilen und diskutieren kön-

nen. Im Workshop bauen die Teilnehmer 

erste eigene Modelle. Sie erfahren, wie sie 

die Materialien im Unterricht einsetzen 

können (Lehrplanbezug), welche didak-

tischen Möglichkeiten es gibt und wie die 

kindgerechte Programmierung funktioniert. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Vita: Prof. Dr. Daniela Schmeinck ist 

Professorin für Didaktik des Sachunterrichts 

an der Universität zu Köln und Leiterin des 

Cologne Digital-Earth Centre of Excellence. 

Arbeits- und Forschungsschwerpunkte: 

Lehr-/Lernforschung, geografisches, natur-

wissenschaftliches und technisches Lernen 

im Sachunterricht, digitale Medien im 

Unterricht.

Mehr Informationen zu den Referenten und Vorträgen erhalten Sie online unter www.wehrfritz.de/fachtage

Für Grund- u. Mittelschulen: Für alle Schulformen:

Für alle Schulformen: Für die Grundschule: Für alle Schulformen:



Veranstaltungsort
Grund- und Mittelschule Bad Rodach, 
Am Stiegelein 5 in 96476 Bad Rodach
Veranstaltungszeitraum: 8.00 - 15.30 Uhr

Das erwartet Sie außerdem:
- kostenloser Bustransfer zu den 
  Parkplätzen und zum FamilienOutlet
- Büchertisch mit Fachliteratur
- Fachausstellung mit ausgewählten, 
  zu den Vorträgen passenden 
 Produkten zum Anfassen
- FamilienOutlet in unmittelbarer Nähe
- Sachenmacher-Kreativ-Workshops
- persönliche Beratung
- Teilnahmebestätigung
- Verpflegungsstände

Mitmach-workshops

P

FamilienOutlet Bad Rodach
Coburger Straße 53 · 96476 Bad Rodach

 Schnell sein lohnt sich: 
Alle Artikel nur solange der Vorrat reicht!

 Direktmitnahme: Alle Artikel (auch Möbel) zum 
Sofort-Mitnehmen! Bitte passendes Auto mitbringen! 

Bei Bedarf Versand gegen Aufpreis möglich.

 Kauf nur gegen Bar- oder Kartenzahlung.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Möbel-
Sonder-
verkauf

Lehr- und 
Lernmittel

Saison-
Bastel-
artikel

Großer (Möbel-)

Sonderverkauf 
am 16. November 2016 von 9 – 18 Uhr

Dirk Bayer

„Gewalt – (k)ein Thema?!“ 

Prävention von Gewalt 

und Mobbing in der Schu-

le, Ursachen und Konflikt-

lösungsmöglichkeiten

Lehrer haben es immer wieder mit Streite -

 reien auf dem Pausenhof, im Klassenzim-

mer, Mobbing und Autoritätskonflikten 

zu tun. Wo liegen die Ursachen? Welche 

Beziehungsmuster gibt es? Wie lassen 

sich Konflikte lösen und was können Lehr-

kräfte präventiv tun? Der Referent zeigt 

eine Vielzahl von Möglichkeiten auf. 

Ergänzend erklärt er den Umgang mit 

dem Konfliktlösungs-Set „Gewalt – (k)ein 

Thema?!“ als klassenbegleitendes Instrument. 

Es bietet vielfältige Möglichkeiten, um 

sich mit Spannungsfeldern, Gefühlen und 

Konfliktsituationen auseinanderzusetzen und 

diese zu lösen.

Vita: Dirk Bayer ist Diplom-Sozialpädagoge 

und Theaterpädagoge. Er arbeitet seit 1996 

freiberuflich als Familientrainer, Lehrercoach 

und Dozent mit den Schwer-punkten Gewalt, 

Rechtsextremismus, Jugendkriminalität, 

Sucht, Kinderängste und Sexualität.

Fred Ziebarth

Schule für alle - wie 

Inklusion gelingen kann

Dieser sehr praxisbezogene 

Vortrag beschäftigt sich 

mit der Frage „Was braucht eine inklusive 

Schule?“ Das heißt: An welchen Stellen 

muss sich Schule verändern, wenn sie dem 

Anspruch, kein Kind von der Teilhabe aus-

zuschließen, gerecht werden will? 

Dabei bezieht sich Fred Ziebarth auf die 

typischen Problemfelder, die den Entwick-

lungsprozess der Fläming-Grundschule in 

Berlin im Verlauf von vier Jahrzehnten auf 

diesem Weg bestimmt haben. Er beleuchtet 

Veränderungen auf der Ebene der insti-

tutionellen und didaktisch-methodischen 

Bedingungen, aber vor allem die verän-

derten Beziehungsprozesse der beteiligten 

Menschen.

Vita: Fred Ziebarth ist Lehrer und Sonder-

schullehrer mit den Fachrichtungen Lernbe-

hinderten- und Verhaltensgestörtenpäda-

gogik, Kinder- und Jugendpsychotherapeut 

und Gestalt psychotherapeut. Seit 26 Jahren 

ist er als pädagogischer Koordinator der 

Fläming-Grundschule in Berlin eingesetzt, 

die Kinder mit und ohne Behinderungen 

gemeinsam unterrichtet.

Dr. Charmaine 

Liebertz

Lachen und Lernen bilden 
ein Traumpaar! 
Die Entdeckung der 

 humorvollen Pädagogik

Unser Lachen ist der Schlüssel zur Bindung. 

Es schlägt die Brücke vom Ich zum Du 

schneller als jedes Wort. Kulturübergreifend 

verstehen wir seine kommunikative, ord-

nende und befreiende Funktion. Wer eine 

humorvolle Pädagogik fördert, steigert die 

Lernleistung, stärkt das Gruppengefühl und 

erhält die Lernfreude. Charmaine Liebertz 

spricht über die Evolution und Medizin 

des Lachens, die Stufen der kindlichen 

Humorentwicklung, analysiert soziologische 

und pädagogische Funktionen des Lachens. 

Sie gibt Tipps und zeigt Spiele für eine 

humorvolle Pädagogik.

Vita: Dr. Charmaine Liebertz ist Erzie-

hungs wissenschaftlerin, ausgebildete 

Lehrerin Sek. I, Autorin zahlreicher päda-

gogischer Fachbücher, wissenschaftliche 

Mitarbeiterin an der Universität zu Köln 

(Heilpädagogik) und der Deutschen Welle 

(Fernsehredaktion Bildung und Kultur). 

Seit 1996 leitet sie die zertifizierte 

Gesellschaft für ganzheitliches Lernen e.V. 

(www.ganzheitlichlernen.de) und hält euro-

paweit Vorträge.

Bernd Sippel

Sprache lernt man durch 
Sprechen! Methodisch-
didaktische Möglichkeiten 
des tabletbasierten 
Unterrichts „Deutsch als  

 Zweitsprache (DaZ)“

Zunächst soll allgemein in das Thema 

„Deutsch als Zweitsprache“ eingeführt 

werden. Ausgehend vom Curriculum Bayern 

„DaZ“ und des vom Goethe-Institut unter-

stützten Lehr- und Lernkonzepts werden 

anschließend an konkreten Unterricht-

szenarien die Chancen und Möglichkeiten 

am Beispiel des Einsatzes von iPads im 

Unterricht aufgezeigt. Neben den infor-

mellen Aspekten wird den Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern die Möglichkeit gegeben, 

ausgewählte Unterrichtsbeispiele selbst 

praktisch auszuprobieren. Vorkenntnisse 

sind dazu nicht notwendig, iPads werden 

für diesen Teil des Vortrags vom Dozenten 

zur Verfügung gestellt.

Vita: Bernd Sippel war bis 2011 im aktiven 

Schuldienst als Lehrer für Musik und Sport 

tätig. Aktuell widmet er sich der pädago-

gischen Lehrtätigkeit an der Universität 

Kassel. Seit 2012 ist er zertifizierter Apple 

Education Trainer und entwickelt Unter-

richtkonzepte zum Einsatz von iPads in 

Schulen und Universitäten unter metho-

disch-didaktischen Gesichtspunkten.

Anerkannt als Lehrerfortbildung in: 

Bayern: FIBS Nr. E404-0/16/1   Thillm Thüringen   Hessen: F006140

Bitte beachten Sie, dass die Parkmöglichkeiten am 

Veranstaltungsort sehr begrenzt sind. In der Umgebung 

gibt es ausreichend Parkplätze. Unser Shuttle-Bus fährt 

Parkplätze und Veranstaltungsorte an. Einen Orientie-

rungsplan finden Sie unter www.wehrfritz.de/fachtage.

Für alle Schulformen: Für alle Schulformen:

Für alle Schulformen: ABSCHLUSSVORTRAG:
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